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(lieber 'Ruedi!
Habe Deine beiden Briefe, die Du auch im Nebelspalfer

publiziert hast, und in denen Du die Trockenrasierapparate
mit den vielen Scherköpfen so lächerlich machst, erhalten.
Hättest mir nicht schreiben müssen, denn ich habe bereits
meinen Trockenrasierapparaf, und zwar den TONDOR, mit
dem ich zufrieden bin und bei dem ich bleibe. Obwohl mein
Trockenrasierapparat nicht einer von denen mit den vielen
Scherköpfen ist, finde ich doch, Du gehest ein bihehen zu
weit mit dem Heruntermachen der anderen Apparate. Wie
schon früher, als ich noch mit Dir in der Schulbank sah, kann
ich Dich auch jetzt nicht ganz ernst nehmen, denn es geht
Dir ja doch nur darum, mir auch so einen Apparat zu
verkaufen, den ich aber eben nicht will und nicht benötige, da
ich wie gesagt, mit meinem TONDOR vollkommen zufrieden

bin.
Du scheinst Deinen Apparat noch vor dem 1. IX. 47

gekauft zu haben, denn wenn Du ihn erst noch kaufen mühtest,
so würdest Du Dir zu dem inzwischen um 33V3 % erhöhten
Verkaufspreis gewif) auch Deine Gedanken machen,
ausgerechnet in einer Zeit, wo unser Stampfli uns so dringend
den Preisstopp zur nationalen Pflicht macht und uns zeigt,
wohin es führt, wenn immer alles teurer wird. Oder ist Dir
etwa nicht aufgefallen, daf) Du Deinen Apparat im August
noch für Fr. 58.50 bekommen hast und jetzt dafür Fr. 78.
verlangt wird?

Also, lieber Ruedi, schreibe mir bitte nicht mehr, es ist

vergebene Mühe, denn meine Wahl ist ein für alle Mal
getroffen und heiht: TONDOR. Dein Max.
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